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Ze ichenerkl ärunq

- = nichts vorhanden
,/ = keine Angaben, da Zahl.enwert

nicht sicher 9enu9

A§krirzungen

BGB1.
ADV
A.N.G.

= Bundesgesetzblatt
= Automatische Datenverarbeitung
= Anderweitig nicht genannt
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Vorbemerkung

Mit dem yorliegenden Bericht wird eine neue

Veröffentlichungsreihe des Statistischen Bun-

desamtes fortgesetzt, in der reqelmäßiq Ergeb-

nissederneuen B e s ch ä f t i q t e n-
s t a t i s t i k darqestellt werden. In
vierteljährlichem Abstand werden Ergebnisse

über die soziaLversicherunqspflichtiq be-

schäftigten Arbeitnehmer (Arbeiter, Anse-

stellte und Auszubildende) - das sind etwa

75 * aller Er$rerbstätigen - insbesondere in
tiefer wirtschaftsfachlicher und in regiona-
Ier Gliederunq jeweils für das Quartalsende
bereitgestellt. zusätzlich erscheint einmal
jährlich - ieweils zum Auswertungsstichtag

30. Juni - ein Bericht mit ausführlichen Er-
qebnissen zur Struktur der sozialversiche-
rungsoflichtiq beschäftiqten Arbeitnehmer

nach demographischen und erwerbsstatisti-
schen Merkmalen wie berufliche Tätiqkeit,
beruflicher Ausbildungsabschluß und Stellung
im Beruf. Diese Veröffentlichung soll später
auch um Jahreszeitraumdaten über Entgelte
und Beschäftigungszeiten ergänzt werden. Mit
der Bereitstellung dieser Ergebnisse ent-
spricht das SCatistische Bundesamt dem ihm

vom Bundesninisterium für Arbeit und Sozial-
ordnung erteilten Auftrag, sich neben der

Bundesanstalt für Arbeit auch an der Aufbe-
reitung und Auswertung der im integrierten
Meldeverfahren zur Sozialversicherung anfal-
Ienden Daten zu beteiliqen.

Um eine optimale Auswertunq des Datenmate-

rials zu erreichen, wurde für die Auswertung

und Veröffentlichung von Ergebnissen der

Beschäftigtenstatistik zwischen der Bundes-

anstalt für Arbeit und der amtlichen Stati-
stik eine Arbeitsteilung vereinbart, die
den unterschiedlichen Auswertungsinteressen
gerecht wird. Besonderer Erwähnung bedarf

hier insbesondere die unterschiedliche Dar-

stellung von Ergebnissen hinsichtlich ihrer
wirtschaftsfachlichen und regionalen GIiede-
rung. Im Bereich der amtlichen Statistik er-
folgt die Darstellung von Ergebnissen wirt-
schaftsfachlich nach einer in der amtlichen
Statistik verwendeten wirtschaftszweigsyste-
matik und in bezug auf die regionale GIiede-
rung ist sie auf die Gliederung nach admini-
strativen und - soweit die Arbeitsverwaltung
nicht betreffend - nichtadministrativen Ge-

bietseinheiten abgestellt. Dadurch ist eine

weitgehende Koordinierunq mit anderen Er-
werbstät igkeitsstatistiken mö91 ich.

Im Bereich der amtlichen Statistik werden

vom Statistischen Bundesamt und den Stati-
stischen Landesämtern Auswertungen verschie-
dener Art vorgenommen. Die Veröffentlich-
chungen des Statistischen Bundesamtes bezie-
hen sich insbesondere auf die Darstellung
von sachlich tief gegliederten Bundesergeb-

nissen und zusammengefaßten Ergebnissen für
Länder, Regierungsbezirke und nichtadmini-
nistrativen Raumeinheiten, die nach einheit-
Lichen Kriterien auf Bundesebene abgegrenzt
werden. Die Statistischen Landesämter veröf-
fentlichen insbesondere reqional tief qeglie-
derte Erqebnisse bis auf die Ebene der Kreise
und Gemeinden.
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Methodische Er1äuterunqen
1 GFunqIF?gn und Inha1r der Beschäftj-*en-.stati stik
1.r;i"füh';

Mit Wirkung vom 1. Januar 1973 ist das neue
integrierte MeLdeverfahren zur Sozialversiche-
rung (gesetzliche Kranken- und Rentenversiche-
rung) und zur Bundesanstalt für Arbeit (Ar-
beitslosenversicherung) eingeführt und damit
die Möglichkeit zum Aufbau einer neuen Be-
schäftigtenstatistik geschaffen worden. Dieses
Verfahren verlangt von den Arbeitgebern für
aLle sozialversicherungspflichtig beschäftig-
ten Arbeitnehmer eine einheitliche und automa-
tionsgerechte Lieferung von Meldungen über de-
mographische, wirtschaftliche und sozialver-
sicherungsrechtliche Tatbestände der Versicher-
ten. Datenerfassungl -speicherung und -verar-
beitung können nunmehr unter Einsatz von elek-
tronischen Datenverarbeitungsanlagen erfolgen.
Diese Umstellung eröffnete die Möglichkeit,
die im Rahnen des Meldeverfahrens anfallenden
tleldebelege auch sekundärstatistisch auszuwer-
ten. Die kurzfristigen Informationen sollen der
laufenden Arbeitsmarkt- und Konjunkturbeobach-
tung dienen. Von Bedeutung sind hierfür in
erster Linie Angaben über Beschäftigte in wirt-
schaftssystematischer und regionater Gtiede-
rung. Jahresangaben werden für Strukturunter-
suchungen und zur Analyse der Arbeitsmarktent-
wicklung benötigt. Sie enthalten neben den
kurzfristigen fnformationen auch Angaben über
Beschäftigungszeiten und Entgelte. Die gesetz-
liche Grundlage zur Durchführung der Beschäf-
tigtenstatistik bildet das Arbeitsförderungs-
gesetz (AFG) vom 25. Juni 1959. Danach hat
die Bundesanstalt für Arbeit Umfang und Art
der Beschäftigung sowie Lage und Entwicklung
des Arbeitsmarktes, der Berufe und der be-
ruflichen Bildungsmöglichkeiten im allgemei-
nän und in den einzelnen Wirtschaftszweiqen
und Wirtschaftsgebieten auch nach der sozia-
Ien Struktur zu beobachten, zu untersuchen und
für die Durchführung der Aufgaben der Bundes-
anstalt auszuhrerten (Arbeitsmarkt- und Berufs-
rufsforschung). Als Ergänzung dazu haben das
Statistische Bundesamt und die Statistischen
Landesämter vor al1em die Aufgabe, die für
allgemeine Zwecke wichtigen Tabellen aufzu-
stellen und sie mit den B e s c h ä f -
tigten- und Entgeltan-
gaben aus anderen Quel-
len zv koordinieren.

1.2 Das Mel desystem in der SoziaL si cherung
1.2. L-lssEc!EgspE!ish!!ee
Auskunftspflichtige sind die Arbeitgeber. Sie
müssen an die Träger der gesetzlichen Kranken-
und Rentenversicherungen sowie an die Bundes-
anstalt für Arbeit l,teldungen verschiedenen In-
halts erstatten über die in ihrem Betrieb so-
zialversicherungspflichtig beschäftigten Ar-
beitnehmer. Die Träger der gesetzlichen Kran-
ken- und Rentenversicherungen und die Bundes-
anstalt für Arbeit haben zu diesem Zweck
einen Datenverbund geschlossen, der eine ge-
meinsame Datenerfassung und einen gegenseiti-
gen Datenaustausch zum InhaIt hat. A1s Voraus-
setzung dazu wurden neue MeLdebelege entwik-
kelt, deren Daten maschinell gelesen, auf in-
dividuelLen Konten fortlaufend gespeichert
und für statistische Zwecke in einer Ver-
sichertendatei weiterverarbeitet werden. Die
Meldung kann von den Arbeitgebern entweder
auf maschinenlesbaren Vordrucken oder auf
anderen maschinell auswertbaren Datenträgern
erstattet werden. Meldepflichten, Forn, In-
halt und Fristen für die Meldungen an die
Träger der Sozialversicherung und die Bun-
desanstaLt für Arbeit sind in der Datener-
fassungs-Verordnung (DEVO)1) br*. in der Da-
tenübermittlungs-verordnung (DÜvo)2) g"-
setzlich geregelt.

1,2, 2-Erf eBgeE-EcEsaoeghEeic
Nach der DEVO (§ 2) sind von den Arbeltgebern
Meldungen zu erstatten für alle "Arbeitnehmer
einschl. der zu ihrer Berufsausbildung Be-
schäftigten, die krankenversicherungspflich-
tig, rentenversicherungspflichtig oder bei-
tragspflichtig nach dem Arbeitsförderungsge-
setz sind oder für die Beitragsanteile zu den
gesetzlichen Rentenversicherungen zu entrich-
ten sindr', kurz, über alle in ihrem Betrieb
soz ialvers icherungspf I ichtig Beschäf t igten.
Aus dieser Abgrenzung heraus ergibt sich,
daß in der Beschäftigtenstatistik i.d. Regel

1 ) Verordnung über die Erfassung von Daten
für die Träger der SoziaLversicherung undfür die Bundesanstalt für Arbeit (Datener-
fassungs-Verordnung - DEVO-) vom 24.11.1972
(BGBI. I, S. 2159) bzw. 2. DEVO vom
29.5.1 980 (BGB]. r, S. 593).

2) Verordnung über die Datenübermittlung auf
maschinell vervrertbaren Datenträgern im Be-reich der Sozialversicherung und der Bun-
desanstalt für Arbeit (Datenübermittlungs-
Verordnung - DÜvO-) vom 18.12.1972 (BGBI. I,
5.2482) bzw. 2. Dilvo vom 29.5.1980 (BGBI.
r, s.515).
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a1le Arbeiter und Angestellten (einschI. der
Beschäftigten in beruflicher Ausbildung) t zv-
sammen rd. 75 t al1er Erwerbstätigen, erfaßt
werden. Unberücksichtigt bleiben Beamte, Selb-
ständige und Mithelfende Familienangehörige
und alle geringfügig beschäftigten Arbeitneh-
mer, die nur eine sogenannte Nebenbeschäfti-
gung oder Nebentätigkeit ausüben und nicht der
Sozialversicherungspflicht unterliegen (siehe
Abschnitt 2 ) .

1:?:3-Ar!-9sE-Uelqe!se!

Das neue Verfahren verlangt von den Arbeit-
gebern für alle sozialversicherungspflich-
tig Beschäftigten in einheitlicher und au-
tomationsgerechter Form (lesefähige BeLege)
im wesentlichen folgende Meldungen:

eine Anmeldung bei
- Aufnahme einer sozialversicherungs-

pf 1 ichtigen Beschäf tigung
- übercang aus einer anderen Beitrags-

gruppe oder Kasse

eine Abmeldung bei
- Ende einer soziaLversicherungspflich-

tigen Beschäftigung
- Übergang in eine andere Beitrags-

gruppe oder Kasse

eine Jahresmeldung für
alle Beschäftigten, die am Jahresende
in einem sozialversicherungspflichtigen
Beschäf tigungsverhäItni s standen.

Aus der Sicht der am Datenverbund beteilig-
ten Stellen handelt es sich bei den Mel-
dungen im einzelnen um

- die Bescheinigungen des Entgelts
gegenüber den Trägern der gesetz-
lichen Rentenversicherung,

- die An- und Abmeldungen bei den Trä-
gern der Krankenversicherung,

- die Anzeigen der Einstellung und
Entlassung gegenüber dem Arbeits-
amt.

Seit Inkrafttreten der 2. Datenerfassungs-
Verordnung (2. DEVO) werden Anmeldungen,
Abmeldungen sowie Jahresmeldungen für Ar-
beiter und Angestellte auf einheitlichen
Meldebelegen ( "Versicherungsnachweisen'r )

vorgenommen. Die Arbeitgeber senden die
Meldeformulare an die zuständigen Träger
der Krankenkassen. Diese prüfen die Me1-
dungen auf formale und inhaltliche Rich-
tigkeit, nehmen - fal1s erforderlich -
Korrekturen vor und Ieiten die Unter-
lagen an die Datenerfassungstellen der

Rentenversicherungsträger weiter. Anmel-
dungen auf DEVO-BeIegen müssen nach spä-
testens 2 $lochen, Abmeldungen nach 6 Wo-
chen und Jahresmeldungen zum 3'1.3. des
Folgejahres abgegeben werden.

Nach der maschineLlen Bearbeitunq der Me1-
dungen bei den zuständigen Stellen der Ren-
tenversicherungsträger werden die Daten-
träger der Bundesanstalt für Arbeit zur
weiteren Aufbereitunq und Auswertung über-
mi ttel t.

1 .2.4 Erhebu Ie

Der InhaIt der Beschäftigtenstatistik 1äßt
sich am besten durch die in den Meldebe-
legen enthaltenen T a t b e s t ä n d e
beschreiben. Wie sich aus nachfolgender
übersicht erqibt, wird ein Teil der für
die Statistik relevanten Tatbestände aus
der Versicherungsnummer abgeleitet; dar-
überhinaus wird der Wirtschaftszweig und
der Arbeitsort aus der Betriebsdatei bzw.
Ortsdatei entnommen. Bis auf die Tatbe-
stände "beitragspflichtiges Bruttoarbeits-
entgeltI sowie "Enderr der Beschäftigung,
die nur in der Abmeldung bzw. Jahresmeldung
enthalten sind, sind aIle Tatbestände in
al1en Versicherungsnachweisen enthalten.

Tatbestände in den Versicherungsnachweisen
Anme ltlunq Abme ldunq/Jah resme ldung

daraus:
Träger der Rentenver-

s i cherung
Geburtsdatum (Altersjahr )

Geschlecht

Betriebsnummer

wi rtschaftszwe ig
Arbe i tsort

Ausqeübte Tätiqkeit (Beruf)
Stellunq in Beruf
Ausbildung
Staatsangehörigke i t
Beginn <ler Beschäftigung

Vers icherun$snqmmer

Grund de

Angaben zur Tätiqkeit

Abgabe

Bruttoarbe i tsentge 1t

Ende der Beschäftiqu
Be itragspfl i ch t iqes

-6-



Die Bundesanstalt für Arbeit (BA) führt für
jeden Versicherten unter seiner Versiche-
rungsnummer ein sog. V e r s i e h e r -
t e n k o n t o r .auf dem a1le Meldungen
zu der jeweiligen Versicherungsnummer (mit
allen auswertbaren Merkmalen aus der Anmel-
dung und der Versicherungskarte) in chrono-
Iogischer Reihenfolge nach dem Wirksamkeits-
datum gespeichert werden. Diese V e r s i -
ch e r t e nd a t e i ist dieGrundlage
alLer Auszäh1ungen. In der Versichertendatei
ist die Versicherungsnummer das Identifika-
tionsmerkmal für den Versicherten. Sie ist
zr.rö1f stellig und beinhaltet u. a. die Zuge-
hörigkeit zum Träger der Rentenversicherung,
das Geburtsdatum und das Geschlecht des Ver-
s icherten.

Die BA hat zur Ergänzung der aus dem neuen
Meldeverfahren zur Sozialversicherung ge-
wonnenen Daten für die Beschäftigtenstatistik
ferner eine - auf den Daten der Arbeitsstät-
tenzählung 1970 basierende - B e t r i e b s -
d a t e i aufgebaut. Sie hat zu diesem Zweck
an jeden Betrieb eine B e t r i e b s n u m -
m e r vergeben. (Die Betriebe werden als
örtliche Einheit definiert. Niederlassungen
eines Unternehmens können zu einem Betrieb
zusammengefaßt werden, sofern sie in derselben
Gemeinde Iiegen, denselben wirtschaftlichen
Schwerpunkt haben und die Meldungen zur So-
zialversicherung von einer zentralen Stel1e
abgegeben vrerden. ) Neben der Betriebsnummer
enthäIt die Betriebsdatei insbesondere den
Wirtschaftszweig des Betriebes und einen Post-
ortschlüsseI (zustellbezirke). Um die Postorte
zu entschlüsseln und auch die amtlichen ce-
meindekennziffern umzuschlüsseIn, wurde die
O r t s d a t e i eingerichtet. Nur mit
Hilfe dieser beiden Dateien der Bundesanstalt
für Arbeit ist die Beschäftigtenstatistik
in fachlicher und fegionaler Gliederung -
nach dem Arbeitsort - möglich: An jedem Aus-
wertungsstichtag erfolgt maschinell eine Ab-
frage eines jeden in der Versichert.endatei
geführten Versichertenkontos danach, ob der
dahinterstehende Versicherte in einem Be-
schäftigungsverhältnis steht oder nicht. Die
Auflistung a1ler Personen, die nach den vor-
liegenden Meldungen am Stichtag in einem
Beschäfcigungsverhä1tnis stehen, in der Glie-
derung nach persönlichen und erlverbsstatischen
MerknaLen stellt die Grundlage der Beschäftig-
tenstatistik dar für die Erstellung der Be-

standsergebnisse am Stichtag. Dieser Ausdruck
wird der amtlichen Statistik für Auswertungen
zur Verfügung gestellt.

2 Definltionen von Begriffen und Merkmalen

Soz ialve rs i che runo SD fltchtiq beschäftlqte Ar-
bei tnehmer
Arbeitnehmer einschl. der zu ihrer Berufs-
ausbildung Beschäftigten (Auszubildende u.a. )r
die krankenversicherungspflichtig, renienver-
sicherungspflichtig und/oder beitragspflich-
tig sind zur Bundesanstalt für Arbeit (Ar-
beitslosenversicherung nach dem Arbeitsförde-
rungsgesetz) oder für die von den Arbeitgebern
Beitragsteile zu den gesetzlichen Rentenver-
sicherungen zu entrichten sind. Zu diesem
Personenkreis gehören: Arbeiter, Angestellte
und Auszubildende, sofern es sich bei lhrer
Erwerbstätigkeit nicht um elne sogenannte ge-
ringfügige Beschäftigung bzw. geringfügige
selbstänilige Tätigkeit handelt3). Ein" solche
ist weder versicherunosoflichtig noch bei-
Cragspflichtig. Eine Erwerbstätiqkelt wlrd
versicherungsrechtlich dann als eine gering-
fügige Beschäftigung bzw. geringfüqige selb-
ständige Tätigkeit bezeichnet4), wenn sle
nur "kurzfristig" ausgeübt oder nur "gering-
fügig entlohnt" wird. Eine Tätigkeit gitt als

- kurzfristig, $renn sie im Laufe eines Jahres
ihrer Eigenschaft nach oder im voraus
vertraglich auf eine Dauer von höchstens
zwei Monaten oder 50 Arbeitstage be-
grenzt ist. (Bis 3'1.12.1978 waren noch
Tätigkeiten versicherungsfrei, die auf
75 Arbeltstage oder 3 Monate beschränkt
waren).

- geringfügig entlohnt, wenn sie zwar lau-
fend oder in regetmäßiger Wiederkehr aus-
geübt wird, die vereinbarte wochenarbelts-
zeit aber unter 15 Stunden Iiegt (bis
31.12.1978 = unter 20 Stunden).

3) Viertes Buch des Sozialgesetzbuches (SGB IV)
vom 23.12.'1976 (BGBI. I,S. 3845) - Gemein-
same Vorschriften für die Sozialversiche-
rung -, am 1. JuIi 1977 in Kraft getreEen,
früher als Nebenbeschäftigung oder Neben-
tätigkeit bezeichnet.

4) Im nachfolgenden werden nur die für diese
Veröf fentlichung bedeutsamen versiche-
rungsrechtlichen Bestimmungen dargelegt,
die seit dem Inkrafttreten des Vierten
Buches des Sozialgesetzbuches gelten.

-7 -



Z ei traum

1.1.1977-30.6.1977
1.7.1977-31,12.1977
1 . 1 .1 978-31 .12.1982

Beschäft igungen
außerhalb I innerhalb

des Bergbaus

525
370
390

Der Bundesminister für Arbeit und SoziaI
ordnung gibt die maximale Höhe des EntgeI-
tes, das jeweils als "geringfügig entlohnt"
gi1t, bekannt. Danach vraren in den Jahren
1977 bis 1982 folgende Beschäftigungen mit
einem Entgelt bis einschl. ... DM versiche-
rungsfrei:

beitern und Angestellten erfolgt nach der Zu-
oehörigkeit des Beschäftigten zum jeweiligen
Träger der Rentenversicherung.

VoI 1-lTei I ze i tbeschäftigte
Der Unterscheidung der sozialversicherungs-
oflichtig beschäftigten Arbeitnehmer nach
Voll- und Teilzeitbeschäftigten liegen die
von den Arbeitgebern in den Meldebelegen zu
machenden Angaben über die arbeitsvertraglich
vereinbarte Wochenarbeitszeit zugrunde, und
zwar in folgender Gliederung:

- Vollbeschäftigt
- Teilzeitbeschäftigt mit einer Wochenar-beitszeit von weniger als 20 Stunden und

- Teilzeitbeschäftigt mit einer Wochenar-beitszeit von 20 Stunden und mehr, je-
doch nicht vollbeschäftict.

In der Darstellung der Ergebnisse in dieser
Veröffentlichung werden die beiden Gruopen
von Teilzeitbeschäftigten zusammengefaßt.

AI ter
Mit dem Stichtag 31. März 1980 beginnend, wird
bei jeder Auszählung das genaue AIter der Be-
schäftigten am jeweiligen Stichtag ermittelt.
Die Berechnung des AIters erfolgt danach nicht
wie bisher nach der ',Geburtsjahrmethoderr, son-
dern nach der "ALtersjahrmethode,'. Die Anga-
ben beziehen sich bei dieser Art der Darstel-
lung auf das Al,ter am Auszählstichtag und
enthalten für die Auswertungsstichtage 3 I .3. ,
30.6. und 30.9. Personen, die zwei unter-
schiedlichen Geburtsjahrgängen angehören. Für
den Auszählungsstichtag 31.12. eines jeden
Jahres sind die Ergebnisse für die Geburts-
jahr- und Altersjahrmethode identisch, da zu
diesem Zeitpunkt alle personen eines Jahrgangs
das gleiche Alter votlendet haben. Bei Ver-
gleich der Altersstruktur der Beschäftigten
aus verschiedenen Berichtsjahren, für die das
Alter nach unterschiedlichen Methoden berech-
net wurde, empfiehlt es sich deshalb, die
Ergebnisse am Jahresende gegenüberzustellen.

Wi q!s cha f ts zwe ig
Die Verschlüsselung des Wirtschaftszweigs
wird nach dem "Verzeichnis der Wirtschafts-
zweige für die Statistik der Bundesanstalt
für Arbeit - Ausgabe 1973" vorgenommen. Die
Zuordnung der Beschäftigten erfolgt nach dem
erirtschaftlichen Schwerpunkt des Betriebes
(örtliche Einheit), in dem der sozialversiche-
rungsoflichtige Arbeitnehmer beschäftigt ist.

425
370
390

Studenten, die einer Beschäftigung nachgehen,
sind dann versicherungsf,rei, wenn sie ein-
geschrieben sind (Immatrikulationsnachweis)
und bei ihnen das Studium, nicht die Be-
schäftigung im Vordergrund steht. Wird regel-
mänig - nicht nur in den Semesterferien -
eine Beschäftigung von mindestens 20 Stunden
wöchentlich ausgeübt, so wird vernutet, daß
das Studium nicht mehr im Vordergrund stehen
kann. In diesen Fällen besteht Versicherungs-
pflicht.

Wehr- oder Zivildienstleistende gelten dann
a1s sozialversicherungspflichtig Beschäftigte,
wenn sie ihre Dienst,e aus einem auch weiter-
hin bestehenden BeschäftigungsverhäItnis
heraus angetreten haben und nur .wegen des
Wehr- oder Zivildienstes kein Entgelt fort-
bezahlt erhalten.

Mehrfachbeschäftigte, die gleichzeitig zwei
oder mehr versicherungspflichtigen Beschäf-
tigungen nachgehen, werden nur naeh den
Merkmalen der zuletzt aufgenommenen Beschäf-
tigung erfaßt.

Au s L änder
A1s Ausländer gelten alle personen, die nicht
Deutsche im Sinne des Artikels 116 Abs. 1 des
Grundgesetzes (cc) sind. Dazu zäh1ten auch die
Staatenlosen und die personen mit "ungeklärter',
Staatsangehörigkeit.

Arbe i terl 'Angestellte ( zus ammenge faßte
G1 iederung )

Die Differenzierung der sozialversicherungs-
pflichtig beschäftigten Arbeitnehmer nach Ar-

-8-



In dieeer Veröffentlichung erfolgt die Dar-
stellung der Ergebnisse nach der Systematik
der Wirtschaftszweige, Fassung für die Be-
rufszählung 1970 (UmsteigeschlüsseI siehe
Anhang). Dadurch soLl der Vergleich der Er-
gebnisse mit anderen amtlichen Erwerbstätig-
keitsstatistiken erleichtert werden.

Reqionale Zuordnu ng
Der Nachweis der sozialversicherungspflich-
tig beschäftigten Arbeitnehmer erfolgt nach
dem sogenannten Arbeitsortprinzip. Die Be-
sehäftigten werden der Gemeinde zugeordnet,
in der der Betrieb liegt, in dem sle be-
schäftigt sind.

-9-
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SOZIALVERSICHERUNGSPFUCHTI G BESCHAFTIGTE ARBEITNEHTER

Arilhm. tl!aßstab

NACH DEUTSCHEN/AUSLÄNDERN
Veränderung gegenüber Vorqualtal

lnsgesamt
+ 600

+400

r200

n

-200

-400

-600

+500

+ 400

+200

U

-200

-{00

- 600

+200
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- 200
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lt5
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lt0
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GegenEtänd aler Nachuelaung

Insgesamt

Deutsche
Ausländer

daru nter i
EG-Länder

bla unter .. . Jahren

Arbeiter ..
Angeste I I te

voI I ze I tbeachäft lgung
TeiI zeltbeEchäf tigung

davon!
unter 20 Stunden
20 Stunden und nehr

Pflänzenbauer, Tierzüchter, Flacherelberufe .
Bergleute, llineralgeslnner ......
FertlgungEberufe .....

darunters
Metallerzeuger, - bearbeiter
SchloEEer, üechanlker und zugeordnete
Berufe .

EIek tr iker
Ernährungsberufe ............
Baube ru fe

Technische Berufe,
Dl enEtlei Etungaberu f e

darunter r
wa renkau fleu te
Verkehrsberufe
Organiaatlona-, Verualtunga-.
berufe.

Gesundheltsberufe .........,.
Sonstige Arbeltskräfte 2l . ....

vo Ik s-,/ Hau pt Bchu I absch I uß,
üIttlere Relfe 3) ......

t 20 388,1 12 321,2 I 056,8 - 0,3 - 1,1 + 1,0

zu- (+) brw. Abnahn€ (-)
gegenilber Vor Jahrasqurrtal

2,3 3,1 1,t

Soz lalverslcherungspf Ilchtigebeschäftlgte Arbeltnehner

nach der Staatsangehörlgke1t
11 088,4 7 515,8
1 232.9 551,t

347.2 160,4 2,5 3,0 t,5

nach AItersgruEPen

., 18 604,1.l r 783,e

.l sou, r

- 1,8 - 2,6
- 7r2 - 7,3

- 0,0 - 0,9 + 1,2
- 2,6 - 2,9 - t,9

o,7
7,o
8r7

951
778
379

0 - 2,7
3 + 0.27 + 0,1
5 + 0,3
I - 0.25 - 0,2
5 + 1,2 +
7 -,0,37 - 0r5
9 - 3,0
3 - 6,9

888,
4 18,
007,
851.
766,
993,
782,
640,
56 0,
117 ,
33,

,2
,5
,3
,2
,5
,6
,3
,2
,0
,5
,8

063,2
360,2
371.6
454,'t
355,7
8O2, I
472,8
246,5
837,3
293,7
59,5

2,3 1 ,,1
1,2 2,4

9r0 9, I

t,l
0r6

I
1I
3
6
0
5
8
8
3
3

+

+

+

+

+
+
+
+
+
+
+

,7
.3
,1
,1
,1
,1
,6
,6
.3
,9
,l

+ 5r{
- 3616
- 613

- 719

1.
I,
2,
5,
0,
0,

6,
0,
1,
0,t,
2,
5,
2.
3,
3,
0,

31
12
79
25
88
39
4l

9

naeh aler Stellung Im Beruf

0 858,89 529,2

8 626,8 12
1 't61,2

721 ,9

- 1,2+ 8,0

885,
181,

,5 2
,65

,7
,5

973
347

206

l,
0,+

1
{

1 + 1,4 + 0r{
4-5,3-6,0
0-4,8-{,5

+ 5,
- 15,
-2,

+
- 1,2+ 0,7

+ 0,a - 216 - 3,2 - 2r0+ 3,3 + 2,3 - 0,t + 2.1
+ arl + 2.3- 2r7 + 2r5

a+3r5+2.5
7+3,3+2,2

- 2r2 - 1r2
-'3r8 - 216

+ 1.2 + 1,5 - 1,6
- 0,4 - 0,0 - 3,6

,I
,4

+ +

nach vollzeit-,/TelIzel tbe8chllf t19ung

343,7
1 417,5

t6
68

6 420,1
1 646,7

297,6
1 3t9,1

276,4
137,1

7 744,4

217,2
136,2

6 209.4

59,3
0,9

535,0

78r4

nach Berufabaretchenl )

+

+
+

0
5

4

+

- 3,6 - 3,7 - 0,8
- 2,7 - 2,7 - 2,1
- |,5 - 1,7 - 1,4
- ,1,5 - 4,5 - 0,5
+ 0,9 + 0r9 + 1,5+ 1,2 + 0,5 + 1r8

,8 I
,8
,0
,6
,9 I
,5 4

;
+
+
+

0
3
6
0
7

+ 2t.- 0,

+ 9,{- t,6- 2,7
8,{
t,7
2,6
2'8

739
598
566
843
3a0
837

643,5

583, I
561,o
33s,0
840,2
t81,{
539,0

56,7
37.8

231,O
3,4

159,5
6 298,Ä

2,8 3,0 t,t 3,6

62
54

82
89

5

162
224
393
{63
192

1

0

{
9
I

,1 3
,3 {
,8

579
321

359't4I
38

,o
,3
,0

85,7
132. I
33 3,0
357,8
697 12

4
I 0{4,0

225,6 :

9-0-3-
- 3,2 - {,3 - l,+ 1,2 + 0,1 + 3,
- 0,0 - 1,7 + 2,

E
9
1

?
a
2

- 5,2 + 0,8 - 3,5 - 8,1 + 2'l
+ 0,6 + 3,5 + lr0 - 0,5 + 3r5
+ t,6 + 3,8 + 1.7 + lr3 + {,0
+ 2.3 + 2,2 + 2.0 + 3,1 - 1,6
- 0,8 + 1r5 - 4,1 - 5,9 - 1,5

2,4
1,8
1,9
2,2
0,2

2,
2.
l,
0,
0,
0,

2,4

5,1
0r9
0r9

0,
l.
9.

'0,t
4,3

32.3

- {,3+ 1,1+ 3,0

-2r3+
- 2r0
- lr8
- 10,9
- 0r3 +
- 1,8 +

- t,5+ 3,6 +
- 2812

3,3

5,8
2r1
3,7

nacb der Ausblldung

t7 952,4 10 715,{ 7 237,0 0,1

2 455,4
? 52,6
rl3'7

6 380, 1t1 572,3
386, 3

3 335
7 380

217

0{{,9
1 92.0
168,5

7 6.4
92,1
60, 5

10 5,2
{95,5

1,3 + 0r9 1,2
davon:
ohne abgeschl.
mlt abgeachl.

Abtturs) ..... ..
Berufaauablldung4) .....

BerufEauablldung 4) .. ..::::
davon !
ohne abgeschl. Berufaauablldung4) .........
mlt abgeachl. Berufsauablldung 4) .........

Höheren Fach-,/Fachhochachule,
HochschuI e/Univers I tät
Ohne Angabe

l) Klas8ifi,zierung der Berufe, StatiEtlachec Bundesamt,
Ausgabe 1 975.

2) EinBchI. der Personen 'Ohne Angabe' dea Berufabereichea
3) oder glelchwertlge schulbildung.

4) Abge achloaBene Lehr- oder Anlernau8blldung' Ab8chIu33 an
f sch-,/Fäch schule,
f€ allgeneln oder fachgcbundon.

Ina-
geaant

lllin n-
1 lch

we ib-
I lch

Zu- (+) bzu. Abnahne (-)
gegenüber Vorquartal

ln6-q€aut nänn-Ilch

-11 -

einer Beruf6
5) Hochachulrel

unter20- 20
25
30
35
40
{s
50
55
50

25
30
35
it0
45
50
55
60
65

2,1
1,8

5,
3,

6
2
3

Ina- nänn- Yelb-



Ina-
9esmt

Land- und
Forstul rt-

schaft,
Tler-

hrl tung
und

Fl sche re i

Energ le-
ul rt-
schaft

und
Waa ger-

ver-
BOr9un9,

Bergbau I )

Verar-
bel tendes

Geuerbe
(ohne
Ba uge-

uerbe) 2)

Bau-
gererbe Handel

Verkehr
und

Nach-
richten-
ilber-

nl ttI ung

Kred I t-
I natl t ute

und
versl che -

r un9a-
gewerbe

DienEtIel-
atungen,
aowelt
ander-
ueltig'nicht
9enännt

Organ 1-
aat lonen

ohne
EHerba-
charakter

und
Prlvate

Haushalte

Geblets-
körper-
a chaften

und
Sozi al-

ver-
s Icherung

TabeIIenteIl
2 Sozlalversicherunq6pfllchtlq beschäftlqte Arbeltnehmer

nach wlrtschaf tsabtellunqenr )

Inagesant
I 000

s I ichtag

1

4
0
6

8
8
II

329,
3 3{,
3{5,
3 38,

339,
343,
352,
34{,

3 50,
353,
354,
333,

{84, r
475.7
482,3
479.7

215.9
220.5
228,3
192.5

439,9a)
478,1
484 ,7
t82,5

7 42,4't41,6
752,0
752,7

3 347,8
3 398,1
3 480,2
3 {51,{

344,7
345,7
35r,8
35r,9

763,8
762,1
77 5,2
77't,5

3 507,8
3 539,5
3 592,8
3 s43,6

774,5
769,8
77O,8
765.4

9
2
4
9

4
0
9I

953,
972,
9 89,
97 8,

991
997
o21
008

I 0t0,6
1 013.2
1 020,3

994,7

+ 1,0
+ 0,9+ 1,8
- t,t

+ 0.2 + 1,3
- 0,8 + 0,6+ l,il + 2.3
- 0,0 - r,3

+ O,2+ 0,3
+ O,7
- 2,5

- 0,6- l,o- 0,2
- 1,9

+ 4,5 + 2,5
+ 3.2 + 2,5+ 3,9 + 2,6
+ 3,5 + 2,0

+ 2,9
+ 2,6
+ 3,2+ 3r0

+ 1,9+ 1r5
- 0,'l
- 1,3

0,0
0,2
1,8
3.6

87s
858
948
929

20 474,9
20 572,9
20 989,5
20 839,4

1 609,7
1 653,7
1 117,6
1 665,7

56r,
56t,
6 85,
662,

4,9
2,4
1,2
1,O

+ 0,5
- 0,0+ 1,5
- 0,3

+ 1,
+ 1,+ 1,
+ l,

+ 1r7+ I,0
+ 0,5
- 0,8

- 2,1- 2.1

- 3,r

5
5
7
I

217,
232,
232,
l9 8,

3.
2.
3,
5,

+ 5,6
+ 4,9+ 3,0+ 1r5

3
6
9
2

3
6
9
2

1982
31. 3.
30,6.
30. 9.
31.12.

3
5
9
2

31.
30.
30.
3t.

31.
30,
30.
31.

1979

r980

t 98l

1982

5
5
1

2

7
9
3
2

I
6
5
1

5

2
7
3
1

5
4
5
3

356
357
350
35t

353
362
353
36r

5
4
3
6

0
9
0
7

+ 0,4
- 0,0
+ 0,0
- 0,4

+ 3r3
+ 3,6+ 3,5
+ 3,4

933
91|
952
952

935
905,
900,
845,

,5 2
,0 2
.72,0 2

,4 2
,8 2
,4 2,5 2

673
596
't 41
6s9

641
616
706
558

7 12,1
647,2
738,5
593,8

34
53
47
1{

?6
64
66
45

20
20
2t
20

2
4
I
2

+ 1,2
+ t.5+ 2.4
- 0,5

5
6
5
562

{84,5
485, 1

4 93,0
488,4

+ 0,6
- 1,7+ 1,1
- 0,5

+ 1,
- 0.

6
0
0
5

+ 0,6
+ 0,5+ 2,O
- 0,7

+ 2,4
+ 2,4+ 2,4
+ 2.4

+ 2,2+ t,9
+ 1.2
+ 0.4

- 0,3
- 0,{
- 1,3
- 2,2

I
I
9
4

I 979

I 980

I 981

r979

I 980

l98r

1982

31. 3.30.6.30.9.
31.12.

3r. 3
30.6
30. 9
31.12

31. 3.30.6.
30. 9.
31.12.

3r. 3
30.6
30.9
31.12

31. 3.
30.5.
30.9.
31.12,

31. 3.
30.5.
30., 9.
31.12.

31. 3.
30.6.
30.9.
31 .12.

20 388,1 214.7 466,2a1 I 210,4 1 512,9 2 850,3 gg2,O 118,0 3 632,j 3.12.5 t J48,4

Zu- (+) bzw. Abnahne (-) gegenüber Vorquartal ln t

,4
.4
,8
,5

+ 0,1+ 0r3
+ 0,5
- 0,6

+ 0,5
+ 0.2
+ 0,1
- 1,5

+
+

1

3
5
5
0

+
+
+
+

+

+

+
+

:
+
+

I

+
+
+
+

+
+

:
+
+

:
+

+4
5

2
,|

5
1

+
+

:
+
+

I

+
+

:+

4
I
6
9

+
+

:
0
8
t
6

3
6
0
4

+l
+
+
-1

2
1

5+

+
+
+
+

6
8
4
0

+
+
+
+

+
+
+
+

2
4
2
7

+

+
+
+
+

5

I

3,
3,
2,

+
+
+
+

+
+
+
+

+
+

:
+
+
+

l
i

+
+

:
+
+
+
+

+
+
+

+
+
+
+

1,
0,
1,
1.

+ 4,7
+ 5,2+ 5,1
+ 4,6

+ 4.8
+ 4,2
+ 3,2
+ 2.4

+ 1t1+ 1,8
+ 0,9
+ 0,5

+ 0,3
- 0,1+ 2,8
+ 0r'l

+ 0,'l- o,2+ 1,7
+ 0,3

- 0,4
- 0,5
+ 0,1
- o,7

+ 2.9
+ 2,8
+ 1,7
+ 1,9

+ l,'l+ 1,0
- 0,5
- 1,6

- 0,7+ 1,8+ 1,8
- 8,1

I
7
5
0

0,
0,
t,
0,

+'l ,l+ 2,O + 3,0

+ 1i8 + 2,6

- 1,4 - 3,5 + 0,5 - 0,3 + 1,6

- 3,'t - 8,2 - 2,6 - 1.8 + 0,5

- 0,3 + 8,0

Zu- (+) bzx. Abnahne (-) gegenilber Vorjahre6quartal 1n t

ö
7
2
q

31
30
30
3l

- 0,21,3- 2,3

r) Systematlk der WirtBchaftEzueige (Fasaung für die Berufs-zählun9 I 970 ).l) Aus meldetechnischen cründen Zeitvergleich eingeachränkt.
2) Elnschl. der Personen nohne Angabet der wirtgchaftlabtel-

lung.
a) Aus neldetechniachen Gründen ungenaues Ergebnls.
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0,

8
5
7
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7
0
5
7
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3
7
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6
7
I
7

3r. 3. ...
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0,3

0.5
0,5
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1
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4
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Lsezlalverslch.rung6pfllchtls beEchäfttqte Arbeltnehner
nach l{lrtach.f tsabtei Iunoenr }

Ausländer
1 000

r-
chaften
undstlchtag
l.I-

ver-
8 lchcrung

16,
15,
46,
47,

19t
50'
{8,
46,

5
I
9
5

I
5
2
3

6
9
1

3

7
1

0
3

3
5
0
9

I
I
5
{

12,
12,
12,
13,

1t,
11,
11,
13,

27 5,
293,
296,
285,

1979

r980

19 81

1942

1979

I 980

I 981

1982

1979

r 980

I 981

1982

40 ,7
1l ,7
15,6
25,6

17,4
18.7
18,2
13,9

17,2
19,2
18,1
14,1

l6 ,4

306,6
3l5r0
304,2
28 5,0

293,2
300,5
302,0
299 19

2
2
3
3

{
5
{
3

13r3
13 r2
13,1
12,9

+ 0r8
+ 0,8
+ 2,3
+ 3,8

+ 7,3
+ 2.7- ?,3- 5,0

- 0,0- 0,8- 0,8- 1r5

+ 5,8
+ 1,9+ 5,5
+ 7,9

I
9
2
7

1',t5,8
117.1
120,0
125 ,4

7O,O
71,0
72 r2
72,6

209,8
218,2
215,7
't99, 5

t3{,3
135,3
128,0
123,6

75,6
76 ,4
74,6
72,4

189
199
204
202

5
{
9
5

5
2
9
I

28
31
38
54

91
92
64
23

31. 3.30.6.30,9.
3t.12.

3r. 3, ..
30. 6. ..
30. 9. ..
31.12. ..

31, 3.
30.5.
30.9.
31.12.

31. 3. ..
30. 6. ..
30. 9. ..3r.12. ..

30. 3. ..
30. 6. ..
30, 9. ..
31.12. . .

3t. 3.
30.6.
30.9.
31.12.

3r. 3. ..
30. 6. ..
30. 9. ..3t.12. ..

31. 3.
30.5.
30. 9.
31.12.

3l.
30.
30.
31.

31. 3
30.5
30.9
31.t2

r6,5
17,1
17,3
15,2

34.7
35, 5
35,2
3{,9

6
7
5
8

0
7
2
2

+ 2,2+ 1,5
+ o,7
+ 0,9

+ 3,8+ 1,5
- 2,7
- 4,5

- 0,2
+ 0r4
- 0,6
- 4,4

+ 2.9
+ 3rtl
+ {,5
+ 5.6

+ 7,3
+ 7.1+ 3,5
- 2,0

- 5,8
- 6,9
- 4,9
- 4,9

902
933
9r7
965

202020
19

22
29
t7
32

9
9
9
I

3
6
9
2

3t
30
30
3t

23,,
23,

122,8
il 8,5

{6,5
{7,0
t7 ,l
16,2

0
2
6
3

3
3
0
8

I
1

0
0

08,8
02.0
89, s
52,1

r98,
202,
201,
1 78,

5a)
0
I
I

26
35
34
34

+0,+2'
- 0,- 0,

13r3 a5r 5

- 2r2

12,7 291 .73l,ga) I 016,5 167,6 115,7 69,3

/ -3,4 -6,3 -1,5 -1,r

783,9

+'l ,3- 0,0- 0,6+ 2.1

+ 5r3
+ 1r{
- 116
- 3,9

I
0
0
3

3
7
{
3

+ 2,9
+ 215
+ 0r5
- ,t,0

+ 5,9
+ 6,7+ 7r5
+10,7

+t5,9
+15, 'l+ 9r3
- 1,5

- {,3+ 0r8

t,
5,
6,
7,

+l
:

+
+
+
+

+
+

:

+

:
+
+

6
I

+

i
+

:
+
+

1

3,
3,
1,
0,

7,
2,
3,
6,

Zu- (+) bzw. Abnahne (-) gegenilber Vorquartrl ln t

0,
1,

4 + 2.2 + 1,2
2 +1,1 +1,4
8 + 2,5 + 1,7I + 4,5 + 0,6

+ l,
+ 5,
+ 2,
- 1.

+ 3,6 + 7,1
+ il,o + 0,7
- l,t - 5,4
- 1,5 - 3,1

+ 2,O
+ 0,8
+ 0,1+ 1.4

+ 3,2
+ 0,1- 2,4- 7,r

I + 7,
5 + 5,
2 + 8,
3 + 8,

10,7
9,4
5,3
1,5

6+
9+
2+
7-

+ 1,
+ 2,
+ 3,
+ 1,

+ 5,
+ 4,+ 2,
- 2,

+10,7
+ 5,5
- 0,5
-12,1

+l'1,5
+ 7,5
- 2,7
-23.5

+ 0r{
+ 1r1
+ 0r9
- 2r5

+ lrl
+ 0,5
+ 0,9
+ 3rl

7,
8,
1.
2,

- 6,6
- 6,9
- 1r7
- 0,2

+ '1,1+ 1,1
- 2,4
- 2,9

,8
,3
,8
.2

+ 1r6
+ 2,3
+ {,5
+ 1,9

+ 8,0+ 7.6
+ 3,3
- 0,3

- 3,4- 4,2
- 2,7- 2,9

- 1,3 - 0,6 - 0,1
- 0,6 + 2,O - 0,0
- f,l - 0,6 - 0,6
- 3,t -11,0 - 3,5

+16, 0
+r 5,5+ 6,7
- 1,4

-6,9 -5,5 -8,0- 7,6 - 7,3 - 8,'t
- 6,4 - 6,8 - t,1
- 6,r -10,{ - 4,1

+
+
+
+l

3

3

;
+
+

+23,7
+11,5
- 2,6
-23.O

- 1,5- 1,6 + 0,5 - 0,7

+
+
+
+

- 2,6 +13,9

- 7,2 - 4,7

zu- (+) bzs. Abnahre (-) gegenüber Vorjahre3quartal ln t

+ 0,6
+ 0,0+ 'l ,8+ 2.0

1

6
3
1

+
+

:
+l
+1

:
+t 1,8

1

1

9

5
6
4
0

4
?
6
2

9
t2

6
3

,4
,1
,4

,4
,2
,8

+
+
+

5
5
2
6

I
1
7
6

5,
7,
5,
8,

1.
2,
2,
3,

+
+

:

+
+
+

- 8,2-lorl
+

- 0,7- 8,3 -15,5 - 5,5 - 5,1 - 4,5 - 0,531. 3.
30.5.
30.9.
31.12.

r) Syatenatik der wlrtschaftEzueige (Faasung ftlr die Berufs-
zählung I 970) .

I ) AuB meldetechniachen crilnden zeitverglelch elngeschränkt.
2) Binschl. der Peraonen 'ohne Angabe' der wlrtsehaftsabtel-

lung.
a) Aus meldetechnlschen Grilnden ungenauas ErgebniE.

Ins-
ge6mt

Länd- und
PorBtuirt-

Echaft,
Tler-

hrltung
und

Fl schere I sorgun9,
Bergbau 1 )

Energ ie-
Ylrt-
Behaft

und
lva6aer-

ver-

Verar-
bel tendag
cesarbe

(ohnc
BaugB-

rerbe) 2)

Bau-
geuerba HandeI

nl t tlung
r I chten-
tlber-

verkehr
und

N!ch-
Kredlt-

inBtltute
und

verBichc-
run9a-

gererb€

Dlenstlel -
atungen,
EflEit
!nd€r-
eeltlg
nlcht
9Gnrnnt

Organl-
satlonen

ohno
EHerbB-
charrktar

und
Prlvate

Eaushaltc
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4
5
5

0
9
9
2

4
6
7
7

t,
4.
o,
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,3
,6
,0
,7

,1
.1
.4
.?

,8
,0
,7
,7

6
3
8
9

7
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3',1 .12.198131 . 3, ',t 982

und zwar und zsarlne-
gesamt welb-

l{.h
AU E-

I ilnder

i ng-
gesant welD-

1 lch 1 änder
AUS-

inB-
geamt velD-

ltch

t{l rt Bchrft 89 I iederung

3 Sozialversicherunqspflichciq beschäftiqte Arbeltnehmer nach wlrtschaftsabteilunqen
und ausgewählten t{lrtschaftsunterabteilunqen

1 000

Nr.
dar ..

syat.r'

31. 3.1981

und zwar

Land- und Forstwlrtachaft, Tierhaltung
und Fischerel

Produz ierendea ceuerbe
Energiewlrtschaft und waaserveraor-
gung' Bergbau

verarbeitendea Gewerbe (ohne Bauge-
verbe),
ChsmlEche Industrle (elnachl.

Kohlenw€rt6tof f lndustrle ) und
Ml neralöI verarbe I t ung

Kunststoff-, Gumnl- und Asbe8
bel tung

Gewlnnung und verarbeltunq von ste
nen und Erdeni
Feinkermlk und Glaasaren .,.....

Eiaen- und NE-tiletallerzeugung,
cleßerel und stahlverfornung . .. . .

24,25 O7 I StahI-, Maschinen- und Fahrzeugbau2
25 (ohne Elektrotechnik3), Pelmechanlk und
25 O'l 1l Optlkr Her8tellung von EBü-Waren,

üualklnatrunenten, Sportgeräten,
Splel- und Schmuckwaren

26 Holz-, Papler- und Druckgeserbe ,,.
27 Leder-,Textil- und Bekleidungagew.
28 - 9 Nahrunga- und Genußnittelgewerbe .,
3 Baugewerbe
30 Bauhauptgewerbe . .. ...
3l AuBbau- und Hilfsgewerbe . ...... ...
{ - 5 Handel und Verkehr
'l Händel ...
{0 - I Großhandel
42 Handelavermittlung .. ..
43 EinzeLhandel
5 Verkehr und Nachrlchtenübernittlung .
50 0 Ei8enbahnen
50 7 Deutache Bundespoat
50 (obne Verkehr (ohne Elsenbabnen und
50 0,7) DeuEsche Bundespost)
6 - 9 Sonstlge vllr!schaftEbereiche (Dlenst-

Iel stungen )

KredltinEtitute und verslcherunga-
gewe rbe
Kredlt- und aonstl,ge Flnanzierunga-
Inatitute

vers lcherungsgewerbe .
Dien8tlelstungen, soweit anderweitig
nlcht genannt
Gaststätten- und Beherbergungagew.
Relnlgung (einschI. Schornateln-
fegergewerbe) und Körperpflege ...

Wissenschaft, Bildung, I(unat undPublizistik
Gesundheits- und veterinärwesen ...
Rechts- und Wirtschaflaberatung so-
wie andere, vorwlegend für Unter-
nehmen erbrachte Dienstleistungen

Sonstige Dienstleistungen .........
Organisationen ohne Erwerbscharakter

80 0

und Private Hauahalte
darunter:

Chrlstliche Kirchen,
giöse und ueltanscha
ernlgun9en

Organisationen des WirtschaftEle-
lebens und übrlge Organisationen
ohne Erwerb6charakter

Gebietskörperschaf ten und Sozialver-
Eicherung

Ge bi etskörpe rscha ften
sozialversicherung ...

Ohne Angabe
Insgesamt . ..

0

1-3
1

20

21

22

23

5

60

61
'1

70 0

70 I -
't0 6 -

71 0 -
71 2 -

71 I
8

80 I - 7

217,6
1 0 65{,5

48{,5

I 522,5

511,8

340, I

58,7
632,3

{4, 0

157,2

r6l,{
t13,3

628,6
530,5
98. t

't ,0
157,8

17,2
341.7

35,0

r08,{

54,9

5{,0

214 ,7 58, 4

t0 187,1 2 510.2

466 ,2a) 43, 3a )

8 208,0 2 335.7

607 .9 1 58, 1

333,6 r 09, {

337 ,5 7O,4

678,5 92,0
2 463,5 3't3,0

16.4 198,8 57.6 14,1
I 2t8,0 10 382,2 2 533,3 1 256,3

3i,oa) 40g,4 43.g 35,7

1 0r6,4 8 325,3 2 359,7 I 051,9

52.2 611 .6 1 59,0 54,0

60,7 333,3 109,1 61,9

42,1

't'18,8

294 t8

71,6

93,5
3't 1,3

616,7
80 4,2
554,r
711,6
512,9
017,9
435,0
852.3
860,3
990,s
150,1
709,7
99 2,0
160,2
222 ,4

587 .4
209 ,4
{33.9
3O2,1
1 30,7
71,4
59. 3

8 19,3
557 ,1
3s0,4

62,0
1 44,7
262,1

15.4
t18,6

22O,8
75,7
93, r

58, 2

167,6
144 ,9

22 ,7
r85,0
116,7
49.7
8,9

58, 1

69,3
16.7
8,3

1 636,{
920 t7
667,2

.721 ,3
'I 568,5
1 126,7

441.7
3 839,9
2 845.1

983,8
. r58,7
I 702,6

994,7
163,5
229,0

329t9

705,9
2 499,1

543,9 290,8
221.5 98t7

3 552,2 2 344,2
593,5 393,4

790.5 179.4
l 033,6 841.9

594,4
212,3
442,0
30s.4
r 30,7
12,o
58,6

801 ,7
54O ,1
346,5
60,6

133,',|
26t,6

15,7
121 tt

229 ,6
79 ,8
95,5
61 t2

I 78,8
1 55,4

23, 4

1 88,8
I t8,5

49 .7
9,1

59,7
1o ,3
t6,9
8,6

44.7

362,4

12,9

9,0
3,9

289.9
97 ,1

37 t3

42,5
59r8

I 683,5
947.5
7 15.1
731,6

1 641,4
r 1 93,0

454 .4
3 945,8
2 935,2
1 O20,2

162,2
1 752,9
t 010,5

154.1
227,7

623,0
221 ,4
476.4
310,5
13r, r

73,O
58, I

8s1,8
588, 6

359, I
51,5

168,0
263,2
15,9

120 ,3

215,1
86, 5

10s,6
64,3

198,3
t73,5
24,8

r96,5
123 ,5

52, I
9,4

6l ,1
13, O

17.4
8,8

43.2

124.3
303,5

351,9

122.5
2 507.9

549,6
224.9

3 568,2
596.2

802,2
1 027 ,4

7 4,3

97,0
379,8

293.2
100,5

48, 8

'I 30, 6

308, 8

609,4 128,1 44,3 602.3 124,9

778,0 39'1,7 12,7 765,4 389,s

6 131,5 3 578,0 363,2 6 022.9 3 593,5 6 055,4 3 514,0 366,3

614,7 127 ,O 46 ,7

'174,5 393,7 13,3

552,6 296,6
225,4 1or,'l

3 632,'t 2 404,8
609,'t 406,2

804,8 490,8
1 060,0 854,4

509, 5

237,5

8,9
3,8

291,7
l0t.il

9,3
4,O

2 348,7
394,9

293,2
I 00.8

3r'r,0 252,8 38,4 309,6 251.1 306, r 248.5 35,4

41 ,9
64,1

490. 'l

837.9
42,8
70,0

323,8
66,9

24,1
18 t'1

13,4

594.9
241 .4

24.9
r9.3

23 t7
17,6

591,0
237.8

361,7

312.6
65,1

241 ,0

3

65,

372,s 248,4 13,3

3 ,2 102,7 't0,3 3, 3

8,4 216 ,8 ',r 31 . 9 8,4

363,0 243,0 13.4

103,3 71.1 3,3

216.4 131,9 A.4

Orden, reli-
ruliche Ver-

107,5 13t7

223,3 1 35.3
9

90
96

I 348,4
I 184,1

164.4
2,5

20 388,1

627 ,1
526 t7
1 00.4

1,1
055.8

46,5
AA, A

2,0
0,3

922,O

{5,5 1333,6 6',r8,8
43,6 1 171.7 520,3
1,9 ',t61,9 98,5
0,2 1 ,7 0,8

183,9 20 44s,5 7 985,8

46,2
44,3
1,9
0,2

I32,2

r 350,6
I t 88,9

161.6
2,3

20 8'16 ,6

l) Systenatik der Wirtschaftszweige (Fassung für die Berufs-
zählung 'l 970 ) .2) Einschl. Herstellung von Geräten und Einrlchtungen für die
automatische Datenverarbeitung.

3) Ohne Herstellung von ceräten und Einrichtungen für die
automatische Datenverarbel tung.a) Aus meldetecbnlschen Gründen ungenaues Ergebnls.
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u[0 Itaß
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0 214.7 5E,( 16,4
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1 t,3
29,,6

I 4,0

t,9
9,5
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?,6

,2,5
6rr5
45rl
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1 a5,t
't 12,a

ta,?
4,8

ll,1

zo.6
215,4

1.t
70,0

1,6
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1,0
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0.3
0,4

1,5

25,5
38.8
55,1
35,5
66,9
51,2
71t6
51,8
{3,5
51,7
3i[,0
't9,1
28,8
53,2

'11,6
55,5

50 ,0

25 ,1
29,0
23,0
21 ,5
14.0
19,2
tlrl
't6 t'1
19.5
21 ,7
20,6

'1 ,3
26,2
20 t3
22,8

15,8

18,9

44,8
31 t9
21 ,4
3s,8
18,9
29 ,4
16,8
20,6
36, s
25;1
{5.0
12 ,7
44.8
26t2

26,0

30, 1

2,9
5,0

10.8
3,r

1 6,5
7,1
8,1

14 ,9
17 ,2
12 ,0
5,6
7,7
3,3

'l0,il
9,9

7,8

KöIn ,
Kre feld
l€verkuaen ,. ... ..
Ludwigshafen r.Rhe
Lübeck .

tilalnz ,.
Mannhe Im

lilönchengladbach ..
Uühlheln a.d. Ruhr
München
Mün ater
Nür nberg
oberhausen .. , ....
Offenbach m Maln
Oldenburg (OIden-

burg ) . ..
Os nabrück
Pforzhe im
Regenaburg . ... .. .

Rem che id
saarbrückenS) .....
Sa I 29 ltte r
so I ingen
St ut t9 art
UIn....
wlesbaden 6) ....,.
wol f sbu rg
wür zb urg
Wuppertal

Zusilmen ...

+

Ubrige Städte und cemeinden

Bundesgeb i et
1 438,5

0 388,1

1 ) Gebletsstand: 31.12.'1981.2) Einscht. der Personen ,'Ohne Angabe, des Wirtschafts-
bere I ch es.

1.1

3) Veränderung gegenüber Vorjahre8quärtal.4) Anlell an den Beachäftlgten lnage8ant.5) Stadtverband.6i Aus meldetechnischen Gründen ungenaues Ergebnls
-zo-

8,7



Nr. der
Syslen.it ik

Anhang
1 ceqenüberstetluno der "sv8tenatlk der l{irtschaftszweiqe (FasBunq für dle Berufgzlihlunq 1970); zu dem

s der wirtBchaftszwe für die sta!i8tlk der
Ausqabe 1973 (WS)

Land- und Foratwlrtschaft, Tierhaltung und Fischerel
Produzlerendea Gewerbe

Energiewlrtschaft und Wasserveraorgung, Bergbau

verarbeltendes Gewerbe (ohne Baugewerbe) ... ..,... .

Chemi6che Induatrie (einscht. Kohlenwertstofflndustrle) und Minerä1ölverarbeitung

Kunatstoff-, Gunni- und Asbestverarbeltung

Gewlnnung und Verarbeltung von Steinen und Erdeni
Feinkeranik und clasgewerbe , .. . ..

Eisen- und NE-Metallerzeugung, Gießerei und Stahlverformung

stahl-r Maschinen- und rahrzeugbaul )

Elekcrotechnik2), F"in.echanik und optlk, Herstellung von EBM-waren, Musikinatrumenten,
Sportgerälen, spiel- und Schnuckwaren ..

Holz-, Papier- und Druckgewerbe .....,...

Leder-. Textil- und Bekleidungsgewerbe ..

Nahrungs- und cenußnittelgewerbe
Baugewerbe

Bauhauptgewerbe ..... . .....

Au6bau- und BauhrltEgewerbe

Handel und verkehr
Hand e I

croßhande I
Handelsverniltfung ...
Einze lhande I

verkehr und Nachrichtentibernlttlung ....
Eisenbahnen

Deutsche BundeEpoEt

Verkehr (ohne Eigenbähnen und Deutsche BundeEpost)

sonstige t{irtschaftsberelche (Dienstleistungen)
Kredltinstltute und VeraicherungEgewerbe ....

Kredit- und sonstige FinanzierungsinEtitute
versicherungsgewerbe .

Dj,entstleiacungen, soweit anderweitig nlcht genannt

Gastatätten- und Beherbergungsgewerbe ..,..
Reinigung (einschl. schornsleinfegergewerbe) und KörperpfLege

wissenschaft, Bildung, Kunst und Publlzistik ...
cesundheits- und VelerlnärweEen ...
Rechts- und tlirtschaftsberatung sowie andere, vorwiegend filr Unternehnen erbrachte
Dienstleistungen .. . ..

Sonstige Dienstleistungen

OrganisaEionen ohne Erwerbscharakter und Private Haushä1te

darunter:
christlrche Kirchen' orden' religiöse und weLtanachauliche verelnlgungen

Organj,satlonen des Wirtachaftslebens und i.lbrige Organlaationen ohne Erwerbacharakter

Gebietskörperschaflen und Sozlalversicherung
cebietskörperschaf ten

sozialversicherung ....
Ohne Angabe

2) ohne Herstellung von Gerälen und Elnrichtungen filr

Nr. der wS-
Sy6tenat 1k

0

l-
1

2

20

21

22

23

24. 25 01

25 (ohne.
25 07 1l

26

27

28-9
3

30

3l

4-5
4

40 - 1

42

43

5

500
s07
50(ohne
50 0,7)

5-9
6

60

6',|

7

700
't0 1 - 2

706-8
71 0 - r

71 2 - 'l

71 8

8

l4 - 15

17-22
23-33

00-03
04 - 51

04-08
09-58
09 - 11

12-13

5s-58
59-94
69

690

591

70-86
70-11
72-73
74-77
78

34-39
40-44
a5-53
54-58
59 - 61

59-50
61

52-68
62

620

621

622 - 625

63-68
63

64

79 - 81. 820

800
80 1

9

90

96

87-90

89

87-88
9t - 94

91. 92, 94

93

'l) Einschl. Herstellung von Geräten und Einrichtungen fitr die
automatische Datenverarbeitung.

Wi rtschaf lBgI lederung
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die automatische Datenverarbeitung



Fachserie 1= Bevölkerung
und Erwerbstätigkeit

Reihe 1: Gebiet und Bevölkerung
V i e rte I j ä h r I i c he Berichte (2. T. mitlangen Reihen) überEhe-
schließungen, Geborene und Gestorbene; ferner Wanderungen zwi-
schen den Ländern und über die Grenzen des Bundesgebietes; fort-
geschriebene Einwohnerzahlen nach Ländern; außerdem Bevölke-
rungsbilanz der Länder.

Jährlicher Bericht mit den Ergebnissen der natürlichen Be-
völkerungsbewegung, der Wanderungen und der Fortschreibung des
Bevölkerungsstandes (2. T. mit langen Reihen und kreisweiser
Gliederung). Nactgewiesen werden u. a. Eheschließungen, Gebunen,
Sterbefälle nach Geschlecht, Altersjahren und Familienstand, Ehe-
lösungen nach Art des Urteils, Scheidungsgründen, Ehedauer, Kinder-
zahl und Religionszugehörigkeit der Ehegatten; ferner Wanderungen
über die Grenzen des Bundesgebietes nach Herkunfts- und Ziel-
ländern sowie innerhalb des Bundesgebietes (Gliederung: Geschlecht,
Alter, Familienstand und Religionszugehörigkeit). Die fortgeschriebe-
nen Einwohnerzahlen sind gegliedert nach Geschlecht, Alter, Familien-
stand und Ländern; außerdem Bevölkerungsbilanz der Länder.

1.S: Sonderboiträgo (u n re ge I mä ß i ge Folgel
1.S.2: Allgemeine Sterbetafel für die Bundesrepublik Deutschland.
Ausführliche textliche und tabellarische Erläuterungen der Berech-
nungsmethode und der Ergebnisse.

Reihe 2: Ausländer
Die Ausländer im Bundesgebiet werden jährlich nach Staats-
angehörigkeit, Alter, Familienstand, Geschlecht und Aufenthalts-
dauer nachgewiesen; weitere Untergliederungen nach Ländern und
z. T. nach kreisfreien Städten und Landkreisen.

Reihe 3: Haushalte und Familien
ln j ä h r I i c he r Folge werden (nach Ländern gegliedert) auf Haus-
halte und Familien bezogene Ergebnisse verschiedener Statistiken
zusammengeführt und in den Abschnitten Privathaushalte, Haushalts-
mitglieder, Familien, Frauen und Mütter, Ausländer, Kinder und
Jugend liche nachgewiesen.

Reihe 4: Erwerbstätigkeit
4.1 : Struktur der Erwerbsbevölkerung

4.1.1: Stand und Entwicklung der Erwerbstätigkeit
J a h resbe r i ch te, vorwiegend mit Mikrozensus-Ergebnissen, in-
formieren über nahezu alle wichtigen Merkmale der Erwerbstätigen,
Erwerbspersonen und Erwerbslosen einschl. entsprechender Bezugs-
zahlen zur Wohnbevölkerung (regional z. T. nach Regierungsbezirken
gegl iedert ).

4.1.2: Berul, Ausbildung und Arbeitsbdingungen der Erwerbstätigen
Ergebnisse des Mikrozensus mit den nur alle 2 bzw. alle 4 Jahre
anfallenden Tatbeständen.

4.2: Sozialversicherungspf lichtig beschäftigte Arbeitnehmer
Vierte ljah resbe r ich te in wirtschaftssystematischer Unter-
teilung einschl. Nachweisungen über Ausländer; regionale Untertei-
lungen bis zu Regierungsbezirken. Ferner ausführliche Jahres-
berichte.

4.3: Streiks und Aussperrungen
ln unregelmäßiger Folge (in ledem Fall jährlich) Nachwei-
sungen über beteiligte bzw. betroffene Arbeitnehmer und verlorene
Arbeitstage nach Wirtschaftsgruppen.

4.S: Sonderbeiträge (vorgesehen)

Ergebnisse von Einzelveröffentlichungen
Die Ergebnisse der Bundestagswahlen sowie Wahl der Ab-
geordneten des Europäischen Parlaments erscheinen in fol-
gender Gliederung:
Wahlen zum Deutschen Bundestag Heft 1: Ergebnisse und
Vergleichszahlen früherer Bundestags- und Landtagswahlen
sowie Strukturdaten für die Bundestagswahlkreise; Hett 2:
Vorläufige Ergebnisse nach Wahlkreisen; Heft 3: Endgültige
Ergebnisse nach Wahlkreisen; Heft 4: Wahlbeteiligung und
Stimmabgabe der Männer und Frauen nach dem Alter; Heft 5:
Textliche Auswertung der Wahlergebnisse; Sonderheft: Die
Wahlbewerber für die Wahl zum ... Deutschen Bundestag.
Wahl der Abgeordneten des Europäischen Parlaments aus der
Bundesrepublik Deutschland Heft 1 : Zusammensetzung des
derzeitigen Europäischen Parlaments sowie Ergebnisse der
letzten Wahlen zu den nationalen Parlamenten der Mitglied-
staaten der Europäischen Gemeinschaften und der Bundes-
und Landtagswahlen seit 1946; Heft 2: Strukturdaten für die
kreisfreien Städte und Landkreise; Heft 3: Vergleichszahlen
aus früheren Wahlen für die kreisfreien Städte und Landkreise;
Heft 4: Vorläufige Ergebnisse nach Ländern, Sitzverteilung
und vorläufig Gewählte; Heft 5: Endgültige Ergebnisse nach
kreisfreien Städten und Landkreisen, Sitzverteilung und Ab-
geordnete; Heft 6: Wahlbeteiligung und Stimmabgabe der
Männer und Frauen nach dem Alter; Heft 7: Textliche Auswer-
tung der Wahlergebnisse; Sonderheft: Die Bewerber und Er-
satzbewerber für die Wahl der Abgeordneten des Europäi-
schen Parlaments aus der Bundesrepublik Deutschland.
Volkszählung vom 27. Mai 1 970
Hierzu wurden insgesamt 26 thematisch gegliederte Hefte
veröffentlicht.

Systematiken
Systematik der Wirtschaftszweige mit Erläuterungen, Ausgabe 1979,
Amtliche Schlüsselnummern und Bevölkerungsdaten der Gemeinden
und Verwaltungsbezirke in der Bundesrepublik Deutichland.
Staatsangehörigkeits- und Gebietsschlüssel - Alphabetisches und sy-
stemat isches Verzeichnis -
Klassifizierung der Berufe (Systematisches und alphabetisches Ver-
zeichnis der Berufsbenennungen)
Verzeichnis der Rel igionsbenennungen

STATISTISCHES BUNDESAMT
GUSTAV.STBESEMANN-RING 1 1

6200 WIESBADEN 1

Veröffentlichungen und Prospekte sind durch clen Verlag
W. Kohlhammer GmbH, Philipp-Reis-Straße 3, Postfach
421120,6500 Mainz 42,rel: (06131) 59094/95, erhältlich.
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